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LIEBE LESERINNEN UND LESER UNSERES PFARRBRIEFS, 
 

laut der Touristik-Webseite „trivago“, 
die nach eigener Auskunft auf die 
Daten von über einer Millionen Hotels 
weltweit zurückgreift, können Sie in 
Deutschland 146-mal in einem „Hotel 
zur Post“ absteigen. Damit ist dieser 
Name der häufigste Hotel-Name in 
diesem Land. Auf den Plätzen zwei 
und drei folgen die „Hotels zur Krone“ 
(85-mal) und „Zur Linde“ (73-mal). 
Einen „Gasthof Zufriedenheit“ finden 
Sie dagegen nur in Naumburg an der 
Saale und ein Gästehaus Zufriedenheit 
in Garmisch-Partenkirchen.

Die Namens-Spitzenreiter sind oft 
historisch begründet. Dort, wo Sie 
jetzt zur Ruhe kommen können, 
ruhten sich früher Postreiter oder 
Könige aus, stand oder steht ein 
Lindenbaum.
Aller Wahrscheinlichkeit nach sind Sie 
weder Postreiter noch adelig; was Sie 
als Gast suchen, kommt im seltenen 
Namen viel eher zum Ausdruck: 
Zufriedenheit.

Zufriedenheit ist laut der Zeitschrift 
„Psychologie heute“ Ausdruck eines 
tiefen inneren Seelenfriedens; viel 
stabiler als Glück oder Freude. 

Und viel weniger von äußeren 
Rahmenbedingungen abhängig 
als die anderen Hochgefühle. Der 
antike Schriftsteller Plutarch schrieb 
schon vor fast 2.000 Jahren: „Ein 
angenehmes und heiteres Leben 
kommt nie von äußeren Dingen, 
sondern der Mensch bringt aus 
seinem Inneren wie aus einer Quelle 
Zufriedenheit in sein Leben.“
Was soll ich dann noch ins Hotel 
gehen, mögen Sie fragen. Es ist nicht 
zwingend notwendig, doch hilfreich 
kann es schon sein. Die Quelle der 
Zufriedenheit in Ihrem Inneren 
versandet im Alltag schnell durch 
Arbeit und Sorgen. Da hilft es schon, 
zur Ruhe zu kommen, das Wesentliche 
in den Blick zu nehmen, mich neu auf 
mich selbst zu konzentrieren. Und 
nicht nur auf mich selbst. 
Noch einmal die Psychologie-
Zeitschrift: „Zufriedenheit beinhaltet 
Ich-Erweiterung und -Überwindung.“ 
Oder anders ausgedrückt:
Nächstenliebe und Hinwendung zu 
Gott.
Im „Gasthof Zufriedenheit“, bei 
Post, Krone oder Linde oder in Ihren 
eigenen vier Wänden.
 

Fotos (Titel / Seite 3) & 
Text: Michael Tillmann

Niedermünstergasse 4
VORWORT



Niedermünstergasse 4
VORWORT

Am 15. August feiert die katholische 
Kirche ein Fest, das die evangelische 
Kirche nicht kennt und auch viele 
Katholiken kritisch betrachten: das 
Fest der leiblichen Aufnahme Marias 
in den Himmel. Der Inhalt des Festes 
– wie es im Dogma heißt – ist der 
Glaube, dass die Gottesmutter Maria 
„nach Ablauf ihres irdischen Lebens 
mit Leib und Seele in die himmlische 
Herrlichkeit aufgenommen wurde.“ 
Eigentlich nicht schwer zu verstehen. 
Eher schwer zu verstehen ist die 
Tatsache, dass viele Menschen dieses 
Fest nicht verstehen. Denn es gibt 
kaum ein menschlicheres. Ganz 

nüchtern betrachtet: da ist ein 
Mensch, den liebt Gott so sehr, dass er 
ihn nach seinem Tod bei sich aufnimmt. 
Das geschieht an der Gottesmutter 
Maria – und das ist jedem Menschen 
ebenfalls versprochen. Es geht an 
diesem Fest nicht so sehr um Maria, 
sondern um jede und jeden von uns. 
Die Himmelfahrt Marias wird in der 
Kunst oft so dargestellt, dass Engel bei 
ihrem Tod da sind, um Maria in den 
Himmel zu führen. Diese Engel werden 
auch bei dir und bei mir da sein. Kurz 
und gut: Was an Maria geschieht, 
darauf dürfen auch wir hoffen. 
Menschlich-himmlisch-schön!
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Gemeinsam Aktiv
HINWEISE · TERMINE · VERANSTALTUNGENHINWEISE · TERMINE · VERANSTALTUNGEN

OFFENER TISCH 
Die Dompfarreiengemeinschaft St. Emmeram - St. Ulrich 
bietet Obdachlosen und Bedürftigen einmal im Monat am 
Sonntag zwischen 11.00 Uhr und 13.00  Uhr ein warmes 
Mittagessen an. Dieses Angebot erreicht mittlerweile ca. 130  
Gäste.
Bei unserem Ehrenamt helfen seit vielen Jahren freundliche 
und motivierte Menschen mit, damit dieser Sonntag möglich 
gemacht werden kann.             

Möchten Sie uns bei dieser sinnvollen Tätigkeit unterstützen?
Dann melden Sie sich gerne bei Annkathrin Folger 

annkathrin.folger@gmx.de

Hier ein kurzer Überblick über die Tätigkeit:
1x / Monat; Termine und Einteilung immer am Anfang eines Jahres in Gruppen
Zeitaufwand: 10.30 Uhr bis ca. 13.30 Uhr
Tätigkeit: Eindecken, Getränkeausgabe, Abräumen, Unterstützung bei der Essensabholung,                         
Spüldienst in der Küche, ein nettes Wort für unsere Gäste
Es ist eine wichtige und sinnvolle Tätigkeit und unsere Gäste sind über unseren Einsatz sehr 
dankbar.  Wir freuen uns, wenn Sie unser Helferteam unterstützen wollen.

Nächste Termine: 	

30. August im Hahnzelt auf der Regensburger Herbstdult

27. September

25. Oktober	

22. November



CAFÉ FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE (NEUER TAG, NEUE ZEIT)

Vielleicht sind Sie eine/r von den vielen engagierten Menschen, die sich um An- oder 
Zugehörige kümmern. Haben sie schon einmal daran gedacht, es würde guttun, mit 
anderen zusammenzukommen, die gerade in einer ähnlichen Lebenssituation sind?
Dann sind Sie herzlich eingeladen zum Café für pflegende Angehörige.
Gönnen sie sich eine kleine Auszeit vom oft anstrengenden, fordernden Alltag im schönen 
Ambiente des Cafés im EmmeramForum.
Menschen in ähnlichen Lebenssituationen kennenlernen, eintauchen in eine entspannte 
Caféhaus-Atmosphäre, Erfahrungen/ Fragen austauschen ...
Meine langjährige Erfahrung in der Begleitung schwerkranker Menschen und ihrer 
Angehörigen einerseits und Impulse aus Gestaltpädagogik und anderen stützenden 
Verfahren andrerseits sollen die Treffen begleiten.

Referentin: Hildegard Hock

EmmeramForum, Emmeramsplatz 3, 93047 Regensburg 

Jeden letzten Dienstag im Monat 15.00 - 16.30 Uhr 
Nächster Termin:  25.08.26 
kostenlos
Anmeldung erwünscht, aber nicht zwingend notwendig unter:
anmeldung@keb-regensburg-stadt.de oder
www.keb-regensburg-stadt.de oder 0941-597-2231

Gemeinsam Aktiv
HINWEISE · TERMINE · VERANSTALTUNGEN

OFFENE BEGEGNUNG IM EMMERAM FORUM REGENSBURG

Mittwoch - Sonntag: 14 - 17 Uhr

emmeramforum.de
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Kinder & Familien

KINDERKIRCHE KIKI
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ALLE FAMILIEN 
mit Kindern zwischen 

3 und 8 Jahren 
SIND HERZLICH 
WILLKOMMEN!

UUNNTTEERRWWEEGGSS
1188..  1100..  1100..3300  UUhhrr  

Am Sonntag,den 18. Oktober heißt 
es statt der regulären Kinderkirche

Mit der Kiki 
unterwegs

Wir laden alle Familien mit Kindern 
bis zur 3. Klasse sehr herzlich ein zur 
ersten mobilen Kinderkirche. 

Beginn ist um 10.30 Uhr im Garten 
des EmmeramForums.
Anschließend machen uns dann auf 
den Weg durch den Grüngürtel der 
Altstadt.

Dort gibt es verschiedene Stationen 
mit Impulsen.

Gegen Mittag sind wir wieder zurück 
in St. Emmeram.

Nach den Sommerferien geben wir dann alle weiteren wichtigen Infos 
hier im Pfarrbrief und auf unserer Homepage bekannt. 



Kinder & FamilienKinder & Familien

NEUES KONZEPT FÜR UNSERE 
FAMILIENGOTTESDIENSTE UND DAS KIRCHENCAFÉ
 
Nach ausführlicher Beratung im Pfarrgemeinderat und im Sachausschuss Familie 
haben wir uns entschieden, ab dem kommenden Schuljahr ein neues Konzept für 
unsere Familiengottesdienste und das anschließende Kirchencafé auszuprobieren. 
 
 Samstagabend statt Sonntagmorgen 
Wir feiern unsere Gottesdienste künftig ca. 6x im Jahr Samstags um 18:00 Uhr 
in der Niedermünsterkirche

 Bewährte Musik 
Der Familienchor Niedermünster ist natürlich weiterhin dabei und gestaltet die 
Gottesdienste musikalisch.

 Begegnung am Abend 
Im Anschluss an den Gottesdienst lassen wir den Abend gemeinsam ausklingen. 
Wir laden alle herzlich in den Niedermünstertreff zu kleinen Snacks, kühlen 
Getränken und guten Gesprächen ein.

Wir sind gespannt, wie das neue Format angenommen wird, und freuen uns sehr 
auf gewohnte und neue Gesichter, auf das gemeinsame Feiern und den Austausch 
danach!

Die konkreten Termine veröffentlichen wir  
rechtzeitig im Pfarrbrief und auf unserer Homepage.

FAMILIENGOTTESDIENST  
IN DER NIEDERMÜNSTERKIRCHE



Kinder & Familien

PUPPENTHEATER LA FAVOLA
präsentiert

Ein musikalisches Puppenspiel über das Leben
des heiligen Franziskus von Assisi 

für kleine und große Kinder
und die ganze Familie

*

11. Oktober 2026 um 15 Uhr
EmmeramForum | Emmeramsplatz 3 | Regensburg

Eintritt: 5 ,- €  |  Tageskasse *

PUPPENTHEATER ZUM HL. FRANZISKUS
Am Sonntag, den 11. Oktober um 15 Uhr ist wieder das renommierte Puppentheater  
La Favola in unserem EmmeramSaal zu Gast mit seinem Theaterstück 
„Bruder Maus, Schwester Lerche und das Lied von Sonne, Mond und Sternen".. 
Es handelt vom heiligen Franziskus und seinem Umgang mit allen Geschöpfen Gottes. 
Das Theater eignet sich für Kinder, aber auch für Erwachsene ohne Kinder. 
Beginn ist um 15 Uhr. Einlass ab 14.30 Uhr. 
Eintritt: 5, € (Erwachsene zahlen den Kinderpreis | Karten gibt es an der Tageskasse) 

Die Überraschung ist groß, zwei 
blinde Passagiere im Koffer des 
Italienurlaubs! Es sind „Bruder Maus“ 
und „Schwester Lerche“ aus Assisi, einer 
wunderschönen Stadt in Umbrien. Die 
beiden possierlichen Tiere wandeln auf 
den Spuren des Francesco Bernardone, 
besser bekannt als Franz von Assisi 
und erzählen, was sie Spannendes 
von dem Heiligen erfahren haben: 
von seinem Traum Ritter zu werden, 
seiner „Umkehr“, von mühsamen 
Kirchenbauten, seinem großen Herzen, 
seiner Freundschaft zu Clara und den 
Begegnungen mit Papst und Wolf.

 Das Puppentheater „La Favola“, Daniel 
Ruf und Michael Gleich, erzählt die 
Geschichte des heiligen Franziskus, 
dessen Botschaft vom einfachen Leben 
und der achtsamen Liebe zu allen 
Geschöpfen immer noch aktuell ist. 
Einfühlsam und kindgerecht, humorvoll 
und dennoch mit Tiefgang, mit liebevoll 
handgefertigten Figuren aus eigener 
Werkstatt, farbenfrohen Bildern, 
schöner Musik und viel Liebe zu Italien.



Kinder & FamilienKinder & Familien

in REGENSBURG 
Diözesanzentrum 
Obermünsterplatz 7

6. Diözesaner 
FAMILIENTAG

Alle Kinder dieser Welt

Sonntag, 20. September 2026
mit Musik, Spielstationen, Bastelangebote, Hüpfburg,  
Workshops, Kaffee und Kuchen, Tombola

      14.00 Uhr  Verschiedene Angebote und Workshops 
um 16.30 Uhr  Gemeinsames Singen mit den Liedern  
 beim Gottesdienst
      17.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Pfarrer  
 Holger Kruschina zum Weltkindertag 
 mit dem Kinderchor St. Laurentius  
 aus Feldkirchen bei Straubing

V.i.S.d.P.: Diözesankomitee der Katholiken im Bistum Regensburg, Manfred Fürnrohr,  
Obermünsterplatz 7, 93047 Regensburg, dioezesankomitee@bistum-regensburg.de

Weitere 
Informationen:
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FAMILIENTAG
Das Diözesankomitee lädt am Sonntag, 20.09.2026 
zum 6. Familientag von 14 - 18.30 Uhr in das Diö-
zesanzentrum Obermünster, Obermünsterplatz 7, 
93047 Regensburg ein.

Am Nachmittag gibt es verschiedene Mitmachan-
gebote, wie z.B. ein Karaoke-Event, Spielstationen, 
Kreativangebote, Hüpfburg, Führung durch St. 
Emmeram etc.... Für Kaffee, Kuchen und Getränke 
ist gesorgt. Um 17:00 Uhr wird ein Familiengottes-
dienst gefeiert, dem Regionaldekan Holger Kruschi-
na vorstehen wird. Musikalisch wird er vom Kinder-
chor St. Laurentius aus Feldkirchen gestaltet.

Liebe Kinder, 

zwar haben die Ferien erst be-
gonnen und ihr sollt eure freie 
Zeit auch genießen und ein-
mal nichts tun müssen, aber 
der neue Pfarrbrief geht auch 
bis zum Schulbeginn, am dem 
ihr hoffentlich alle zusammen 
Unterricht haben werdet. 

Und für einige von euch ist es 
der 1. Schultag ihres Lebens. 
Wir wollen euch an eurem be-
sonderen Schultag und für die 
gesamte Schulzeit Gottes guten Segen zusprechen.



SENIOREN  IN DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT             

SENIORENAUSFLUG
Unsere erste Seniorenfahrt in diesem Jahr fand am Donnerstag, den 18. Juni 2026 statt. Das 
erste Ziel war die Pfarrkirche St. Vitus in Au in der Hallertau. 
Vor der Kirche wurden wir schon von Veronika Kropf erwartet, die als Pastoralreferentin 

dort tätig ist. Ihr erstes Ausbildungsjahr verbrachte 
sie in unserer Dompfarreiengemeinschaft. Viele 
kannten sie noch aus dieser Zeit und die Freude 
war groß, sie wiederzusehen. Das Gotteshaus 
feierte gerade sein 700-jähriges Jubiläum und war 
wunderschön geschmückt.  Nach einer kurzen 
Andacht versammelten wir uns vor der Kirche noch 
zu einem Gruppenbild.

Unser zweites Ziel war das Deutsche Hopfenmuseum in Wolnzach.
Aufgeteilt in zwei Gruppen wurden wir durch das Museum geführt und erfuhren alles 
Wissenswerte zum Hopfen. Es war sehr interessant!

Nur ein paar Schritte entfernt befindet sich der 
Gasthof zur Post. Im schattigen Biergarten ließen 
wir den Nachmittag ausklingen und uns von der 
guten Küche des Hauses verwöhnen.

Trotz der großen Hitze an diesem Donnerstag, 
war es im Reisebus, in der Kirche und im Museum 
angenehm kühl, vom schattigen Biergarten ganz 
zu schweigen.

Zum ersten und leider auch zum letzten 
Mal waren wir mit dem Busunternehmen 
Laschinger unterwegs. Unser Fahrer war 
sehr nett und aufmerksam. Er versorgte 
uns mit zusätzlichen Infos und lieferte 
uns sicher und pünktlich um 19 Uhr 
wieder auf dem Schwanenplatz ab.



SENIOREN  IN DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT             

SENIORENAUSFLUG
Unsere zweite Seniorenfahrt führt uns nach Plankstetten in die dortige Benediktinerabtei. 
Herzliche Einladung dazu!



Homepage:  www.kab-st-joachim-regensburg.de 

ST. JOACHIM	

FÜHRUNG DURCH DIE FEUERWACHE REGENSBURG
SAMSTAG, 05. SEPTEMBER 2026 	 09 UHR

TP: Vor der Feuerwehr Greflingerstr. 20 

Nur nach vorheriger Anmeldung bis spätestens Montag 31. August 26 

(begrenzte TN-zahl, nach Reihenfolge der Anmeldung.) alfons.eiber@t-online.de 

KOLPINGFAMILIE ST. EMMERAM	

SENIOREN  IN DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT             

SENIORENTREFF
Jeden ersten Mittwoch im Monat (mit 
ein paar Ausnahmen, die sie dem Flyer 
entnehmen können) feiern wir gemein-
sam eine Seniorenandacht in der Nie-
dermünsterkirche. 

Der nächste Treff ist am: 
Mittwoch, 05. August 2026   
um 14.30 Uhr

Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen 
beim gemütlichen Beisammensein. 



KOLPINGFAMILIE ST. EMMERAM	

Der Monatsweiser der KF St. Emmeram ist auf der Homepage des Kolping Bezirksverband  

Regensburg  unter Links & PDFs zu finden. http://www.kolping-bvrgbg.de/

Mo, 31.08.26	 13 - 17 Uhr	 Seniorennachmittag auf der Dult

Mo, 15.09.26	 18.30 Uhr	 Start ins Herbstprogramm („Ratschabend“)

Do, 17.09.26	 18.30 Uhr	 Probenbeginn für „Theaterer“

Sa, 19.09. bis So, 20.09.26	 Bergfahrt nach Reit im Winkl.
				    Abfahrt: 07 Uhr am HUK-Parkplatz
Bitte Teilnehmergebühr (Fahrt + Halbpension) überweisen:
Erwachsene: 130 € 	 Kinder (bis 17 Jahre): 80 €	 (DE10 7509 0300 0001 1007 00)

Mo, 21.09.26	 19.00 Uhr	 Spieleabend

Mo, 28.09.26	 19.30 Uhr	 Seminarreihe

Homepage: www.kolping-regensburg-st-erhard.de

Sa, 15.08.26 		  Kirchenpatrozinium Niedermünster
18.00 Uhr 		  Messe

Mo, 17.08.26 		  Kolping im August: Eis
18.30 Uhr		  Eisdiele am Dom

Mo, 31.08.26 		  Senioren-Nachmittag (Bezirk)
13.00 Uhr		  Herbst Dult (13.00 - 16.00)

Mo, 07.09.26 		  KF Dultbesuch
18.30 hr		  TP Eingang Pfaffensteiner Steg

Mo, 21.09.26 		  Start in den Herbst
18.00 Uhr		  KHaus

KOLPINGFAMILIE ST. ERHARD

http://www.kolping-bvrgbg.de/
http://www.kolping-regensburg-st-erhard.de


Der Verein der Freunde und Förderer von St. Emmeram lädt herzlich ein:

Samstag, 8. August 2026, 15 Uhr, Basilika St. Emmeram

Führungen durch die Schatzkammer und die östlichen Krypten (Emmerams-(Ring-)) 

und Ramwoldskrypta.

Dr. Hermann Reidel (Simultanführung bei großer TN-Zahl Joachim Schamriß)

Treffpunkt Nördlicher Nebenchor, vor dem Sakristei-Eingang

Samstag, 26. August 2026, ganztägig
Abfahrt 8.30 Uhr, Rückkehr zwischen 18 und 19 Uhr

Auf den Spuren des Martyriums des Heiligen Emmeram

Ganztägige Studienfahrt nach Kleinhelfendort und Aschheim.

Fahrt mit dem Bus: Kosten ca. 25 Euro. 

Eine vorherige Anmeldung bis 18. September 2026 
ist erforderlich. Die Fahrt findet nur bei einer Min-
desteilnehmerzahl statt.

Anmeldung per Email: 
emmeramsfreunde-regensburg@t-online.de

Geben Sie bei Ihrer Anmeldung eine Telefonnum-
mer oder Mail-Adresse an, damit wir Sie gegebe-
nenfalls über die Absage der Fahrt informieren kön-
nen.

Bild: Darstellung des Martyriums Emmerams im Kirchenschiff  der Marterkapelle in Kleinhelfendorf

VEREIN DER FREUNDE UND FÖRDERER   
VON ST. EMMERAM E.V.  



Am Samstag, 26. September 2026 lädt das Bistum Regensburg wie jeden 
Herbst im Rahmen der Ökumenischen Schöpfungszeit alle Interessierten 
zum Aktionstag in der Natur ein, dieses Jahr zum Thema „Waldidylle – Indus-
triekulisse“ nach Viechtach, in den Bayerischen Wald.

Journalist und Autor Herbert Pöhnl stellt im Festvortrag augenzwinkernd vor, 
wie sich in Viechtach der Naturerlebnisraum mit dem Selbstverständnis als 
traditioneller Industriestandort verbinden. Nach OpenSpace-Gesprächen an 
den Infoständen und der Ökumenischen Mittagsandacht werden in verschie-
denen Exkursionen das Naturdenkmal Pfahl, der Lebensraum Wald und das 
Regental sowie die ökologische Vorzeigepfarrei Viechtach erkundet. Daneben 
gibt es ein spirituelles Angebot zu 800 Jahre Franz von Assisi, Experten-Inputs 
zu Erneuerbaren Energien und eine Kreativwerkstatt zu Heilkräutern aus der 
Waldapotheke.
Über 20 Naturschutzinitiativen und kirchliche Umweltschutzgruppen laden 
auch Zaungäste im offenen ganztägigen Begleitprogramm zu Mitmachaktio-
nen und zu praktischem Austausch ein. Für Kinder sind Basteleien aus Natur-
materialien und Spiele vorbereitet.

Kosten für Gesamtprogramm inkl. Verpflegung: 
15 Euro / Person, Kinder bis 12 Jahre frei. 

Anmeldung bitte bis Montag, 21. September 2026 und weitere Informatio-
nen auf der Homepage 
www.oekosoziales-bistum-regensburg.de/schoepfungstage

Infos auch im Seelsorgeamt: Fon 0941 / 597-1602 oder 
597-1605 oder per E-Mail an seelsorge@bistum-re-
gensburg.de



MITTAGSMUSIK  IN NIEDERMÜNSTER

							       5NACHZWÖLF.DE

LIEBE FREUNDE DER MITTAGSMUSIK,

die Mittagsmusik in der Regensburger Dompfarrkirche Niedermüns-
ter lädt jeden Samstag um „5nachzwölf“ bei freiem Eintritt zu einem 
etwa halbstündigen besinnlichen Konzert ein. Seien Sie herzlich will-
kommen!  Unser wöchentlich neues Programm können Sie jetzt auch 
über Instagram (mittagsmusik_in_niedermuenster) und Facebook 
(Mittagsmusik in Niedermünster) verfolgen. 

Oder weiterhin auf unserer Homepage www.5nachzwölf.de 

01.08.2026 UM 12.05 UHR	 SCHUBERTS „ROSAMUNDE“-QUARTETT
Eine der beliebtesten Quartettkompositionen der Romantik.
MOTHERS & DAUGHTERS

08.08.2026 UM 12.05 UHR	 KONZERTANTE JAGDMUSIK
Festlicher Hörnerklang in Werken von Wilhelm Bruns, Friedrich Silcher, Joseph Schweitzer u.a.
OBERPFÄLZER PARFORCEHORNBLÄSER

15.08.2026 UM 12.05 UHR	 ORGELTRIO EINST UND JETZT
Werke für Violine, Violoncello und Orgel von Bach, Händel, Schneider, Skweres u.a.
LENA MANZ – VIOLINE	 ANNA MANZ – VIOLONCELLO	 LUDWIG SCHMITT – ORGEL

22.08.2026 UM 12.05 UHR	 AUF DEM WEG INS LICHT
Chormusik von James E. Moore, Franz Abt, Peter Janssens, Christian Dreo, Vytautas Miskinis u.a.
BACHL CHOR LINZ	 CHRISTIAN SCHMIDBAUER – LEITUNG	 JOHANNES BUHL – ORGEL

29.08.2026 UM 12.05 UHR	 DER DU VON DEM HIMMEL BIST
Geistliche & weltliche Lieder der Romantik von Richard Wagner, Franz Liszt und Antonín Dvorák.
ROMAN-RUSLAN SOLTYS – GESANG	 FLORIAN LUDERSCHMID – KLAVIER

05.09.2026 UM 12.05 UHR	 BAYERISCHE SAKRALMUSIK
A-cappella-Werke von Orlando di Lasso, Josef Rheinberger, Max Reger u.a.
VOXIS VOKALENSEMBLE

12.09.2026 UM 12.05 UHR	 VON GOTT WILL ICH NICHT LASSEN
Ausgewählte Orgelchoräle Johann Sebastian Bachs aus der Leipziger Originalhandschrift.
SIMON WAGNER – ORGEL

19.09.2026 UM 12.05 UHR	 AUS ALLER WELT
Lieder aus England, Sibirien, Georgien, Italien, Südafrika und Tansania. 
MULTICHOR SULZBACH-ROSENBERG



KERZENSCHEIN & LIEDER

am Freitag, den 18. September um 18.00 Uhr in der Niedermünsterkirche. 
Herzliche Einladung!

NEU! Für immer aktuelle Infos über die Kirchenmusik in Niedermünster.
Abonniere den Kanal Kirchenmusik Niedermünster auf WhatsApp: 

https://whatsapp.com/channel/0029VaEDfuoJUM2g0S5Ec80r

Kirchenmusik
   IN NIEDERMÜNSTER

https://whatsapp.com/channel/0029VaEDfuoJUM2g0S5Ec80r


THE CHAMBERS - DIE VIRTUOSEN AUS KÖLN

Freitag, den 16.10.2026	 19.30 Uhr
Niedermünsterkirche
 

Die Chambers spielen 
klassische Musik z.B. von 
Vivaldi, Piazzolla, Paganini 
und Verdi. Dazu können 
sich die Zuhörer auf eigene 
Arrangements von Queen 
und legendärer Filmmusik 
freuen.
 
Musikalische Leitung und 
1. Geige: 
Artiom Kononov. 

Geplante 
Instrumentenbesetzung: 
4x Violine, Viola, Cello, 
Bass, E-Piano und 
Panflöte. 

Der Vorverkauf ist auf 
dem Plakat gelistet.
 

KONZERTE  IN DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT             



Als Lorenz Werthmann vor über einhundert 
Jahren den Deutschen Caritasverband 
gründete, verfolgte er damit mehrere 
Ziele: Notleidenden direkt und praktisch 
zu helfen, die Gründe und Ursachen der 
Not zu analysieren, Lösungen gegen die 
Not zu suchen und politisch und öffentlich 
für mehr Gerechtigkeit einzutreten, damit 
Menschen erst gar nicht in Not geraten. 
Dieses mehrstufige Handeln gilt auch heute 
noch. Ziel ist eine solidarischere Welt, in der 
die Würde jedes und jeder Einzelnen geachtet 
wird. Also nicht nur durch Essenstafeln und 
Möbellager praktisch helfen, sondern auch zu 
untersuchen, warum Menschen diese Hilfen 
brauchen, und wenn möglich die Ursachen 
der Not zu beseitigen. 

Menschen in ihrer Einsamkeit beistehen und 
zugleich Wege gegen Einsamkeit suchen.

Das Leitbild der Caritas ist die Gestaltung der 
Welt mit christlicher Nächstenliebe (lateinisch: 
Caritas). Caritas ist ein Auftrag an die Kirche 
und an jeden Christen. Der Caritasverband als 
Wohlfahrtsverband professionalisiert diese 
Nächstenliebe und gestaltet damit kirchliches 
und gesellschaftliches Leben mit.

Jahr für Jahr wenden sich 13 Millionen 
Menschen hilfesuchend an die Caritas und 
erfahren dort praktische Nächstenliebe. 
Durch ihre soziale Arbeit trägt die Caritas 
so zur Glaubwürdigkeit der Kirche in der 
Öffentlichkeit bei.



Ansprache  
aktuell

Denn die Bewahrung der Schöpfung 
ist im besonderen Maße für die 
folgenden Generationen wichtig – 
und dass die Menschheit bei dieser 
Aufgabe bisher vor allem versagt 
hat, werden nicht so sehr die zu 
spüren bekommen, die versagt 
haben, sondern die, die heute noch 
Kinder sind. Sollte es wirklich an 
der Ich-Bezogenheit der älteren 
Generationen (natürlich nicht aller 
in diesen Generationen, aber zu 
vieler) liegen, dass die Schöpfung 
immer noch mehr ausgebeutet, 
als geschützt wird? Was leben die 
Älteren den Jüngeren vor: Dass die 
Erde ein Spielball menschlicher 
Wünsche und Interessen ist? Dann 
dürfte der Weg in die Zukunft ein 
sehr kurzer werden.

Wer ist der Herr der Schöpfung? 
Diese Frage wird heute – befürchte 
ich – kaum noch gestellt. Weil es 
den Menschen zu sehr in „Fleisch 
und Blut übergegangen ist“, dass 
er der Herr ist. Die Aufforderung 
des Schöpfers an den Menschen in 

Genesis 1, sich die Erde untertan 
zu machen, beinhaltet nicht das 
Recht, sie zu zerstören. Was auch 
paradox wäre, da der Mensch Teil 
dieser Schöpfung ist und sich selbst 
zerstören würde – es hat schon 
begonnen. Das Verhältnis von 
Mensch, Schöpfer und Schöpfung 
ist das Thema der diesjährigen 
Woche der Schöpfung. 

Das Motto ist dem Hiobbuch 
entnommen: „Hast du erkannt, 
wie weit die Erde ist?“ (Hiob 38,18). 
Anders formuliert: Du, Mensch, 
kannst die Größe der Schöpfung 
nicht ermessen, denn du bist Teil 
der Schöpfung und nicht Schöpfer. 
Als ich das Motto zum ersten 
Mal gelesen habe – ohne Wissen 
um den Hintergrund – habe ich 
es anders verstanden: Hast du 
erkannt, wie weit es schon mit der 
Erde gekommen ist? 

Ein dringlicher Appell angesichts 
immer schnellerer Klimaerwärmung 
inklusive aller Begleiterscheinungen 

DIE ERDE – EIN SPIELBALL?

Dass sowohl die Ökumenische Woche der Schöpfung wie auch der 
Weltkindertag immer im September gefeiert werden, ist ein Zufall, aber ein 
sehr passender Zufall.



Ansprache  
aktuell

wie Überschwemmungen, 
Wirbelstürme, Ausbreitung der 
Wüsten, Artensterben und vieles 
mehr. 

Hast du erkannt, Mensch, dass es 
allerhöchste Zeit zu energischem 
Handeln ist – damit auch zukünftige 
Generationen auf der Erde leben 
können? 
Nicht nur unsere Kinder, sondern 
deren Kinder und deren Kindern und 
so weiter.
 
Mit freundlichen Grüßen
Michael Tillmann

Foto: picture alliance/Westend61|Robijn 
Page



ROSENKRANZ FÜR DEN FRIEDEN

Jeden Mittwoch um 16.30 Uhr (außer in den Ferien) findet 
unter Anleitung der Niedermünster Schulschwestern ein 
Rosenkranzgebet mit der Bitte um Frieden statt.

GOTTESDIENST ZUM 
ENTSPANNEN  
& MEDITIEREN

Jeweils freitags um 18.00 Uhr
Basilika St. Emmeram 
Nächster Termin: 28.08.2026

Einfach • Gemeinsam • Beten
Zu Beginn des Tages 

07.00 Uhr  |  donnerstags
Niedermünstertreff (NM-Gasse 6)

BEICHTGELEGENHEIT

bei Pfarrer Gerl 
nach Vereinbarung

Handy: 0171/9661033

24|2 GEBET
St. Rupertkirche 

Beginn 
Freitag 18.00 Uhr
Hl. Messe
Ende Sonntag 19.15 Uhr
Segen

Nächster Termin: 25.-27. September '26

www.242gebet.de

GEBETSANLIEGEN DES HEILIGEN VATERS 
IM AUGUST 2026

Wir beten, dass es uns gelingt, in den großen 
Städten, die oft durch Anonymität und Einsamkeit 
gekennzeichnet sind, neue Formen zu finden, das 
Evangelium zu verkünden, und kreative Wege zur 

Gemeinschaftsbildung zu entdecken.

Gemeinsames Gebet
  IN DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT

http://www.242gebet.de


DPG DIGITAL

IMMER AUF DEM LAUFENDEN – 
DIGITAL VERNETZT MIT IHRER 
DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT!

Liebe Pfarrangehörige und Freunde von St. Emmeram und St. Ulrich,

ob spontane Änderungen, neue Termine oder wenn der Pfarrbrief in der Kirche 
einmal vergriffen ist: Damit Sie immer bestens informiert sind, gibt es uns auch 
digital!

 Digitaler Pfarrbrief & Newsletter 

Laden Sie die aktuelle Ausgabe jederzeit online herunter. 
Noch bequemer: Abonnieren Sie unseren Newsletter, dann landen der Pfarrbrief und 
wichtige Infos direkt in Ihrem E-Mail-Postfach.

    👉 www.dompfarreiengemeinschaft.de/info/pfarrbrief.html (oder QR-Code scannen)

Social Media 

Folgen Sie uns für Einblicke, Impulse und Aktuelles!

Instagram: @dompfarreiengemeinschaft

Facebook: Dompfarreiengemeinschaft Regensburg

Liken, folgen, informiert bleiben – 
wir freuen uns auf den digitalen Austausch mit Ihnen!



PFARRER 				    0171/9661033
ROMAN GERL 				    roman-gerl@t-online.de

PFARRVIKAR				    0941/597-1098 
FLORENT MUKALAY MUKUBA		  flo.mkb05@ymail.com

PASTORALREFERENT 			   0941/597-1099
JOHANNES DULLINGER 			  johannes.dullinger@bistum-regensburg.de

FREIER MITARBEITER	 		  0941/597-1090
MICHAEL SAUER	  		  michael.sauer@domspatzen.de

SOZIALSTATION MITTE-OST 
PFLEGEDIENSTLEITUNG 			  0941/798081
SABRINA FICHTEL			   info@caritas-sozialstation-mitte-ost.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro

Dienstag - Freitag:  09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch:   14.00 – 17.00 Uhr

In den Schulferien ist das Pfarrbüro ausschließlich  
Mittwochs von 09.00 - 12.00 Uhr geöffnet.

  BANKVERBINDUNGEN DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT

Kath. Dompfarramt St. Ulrich (Niedermünster), 
Liga Bank eG Regensburg, 

IBAN: DE49 7509 0300 00011003 86, BIC: GENODEF1M05

Kath. Pfarramt St. Emmeram, 
Liga Bank eG Regensburg, 

IBAN: DE45 7509 0300 00011011 37, BIC: GENODEF1M05

KATH. PFARRAMT DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT ST. EMMERAM - ST. ULRICH
Niedermünstergasse 4

Telefon: 	 0941/597-1090

Fax: 	 0941/597-1093

E-Mail:	 dompfarreiengemeinschaft@bistum-regensburg.de

Homepage:	 www.dompfarreiengemeinschaft.de 


